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Die neue Wirtschaftsspiele:

BUSINESS AM SPIELBRETT

Nirgends macht der Kampf ums große Geld so viel Spaß wie am Spielbrett. Klassiker wie „Monopoly“ oder „DKT“ gehören seit Jahrzehnten zur Standardausrüstung fast jedes Haushaltes. Seit einiger Zeit boomt das Genre nun wieder gewaltig. Die Business-Spiele des aktuellen Jahrgangs werden daher auch beim kommenden Jubiläums-Spielefest im Austria Center Vienna mit im Brennpunkt stehen.

Neuer Klassiker

Familien, die sich Abende lang am Monopoly-Brett matchen, finden heuer ein neues, „einfaches“ Wirtschaftsspiel mit allen Ansätzen zum Klassiker. Der Name „YES“ leitet sich von den Abkürzungen für Yen, Euro und Dollar ab. Es geht aber nicht nur um Geld, sondern vor allem darum, in bestimmten Ländern der Welt bestimmte Güter zu besitzen – von Traktoren bis zum Wolkenkratzer, von der Ölquelle bis zum Satelliten. 

Die Aufträge der einzelnen Spieler sind unterschiedlich, es wird munter gekauft und verkauft, und manchmal schlägt das Glück oder Pech in Form von Ereigniskarten zu. Im Gegensatz zu klassischen Vorbildern bleibt die Spielzeit aber überschaubar. Nach einem knappen Stündchen steht fest, ob Sohnemann und Töchterchen die Anlagen für eine Business-Karriere mitbringen. Oder zumindest die glückliche Hand beim Würfeln.

Business in vergangenen Zeiten

Ins Zeitalter der Industrialisierung führt das etwas anspruchsvollere Spiel „Industria“. In fünf Zeitphasen nutzen die Spieler die ersten Dampfmaschinen und die Elektrizität, errichten Produktionsstätten, sichern sich Schifffahrtsrechte und entwickeln neue Technolgien. Das Problem dabei kommt uns bekannt vor: Es mangelt an Geld und Ressourcen. Motor des auch grafisch eindrucksvoll gestalteten Spieles ist eine Reihe von Versteigerungen mit recht ungewöhnlichem Bietmechanismus.

„Industria“ wurde vom aufstrebenden deutschen Spielautor Michael Schacht, hauptberuflich Angestellter einer Frankfurter Werbeagentur, kreiert – ebenso wie ein weiteres neues Wirtschaftsspiel: „Hansa“. Dieses führt uns weiter zurück in die Geschichte, exakt ins 14. Jahrhundert, in die Blütezeit der Hansestädte. Als Spieler durchquert man die Ostsee, ankert in Lübeck, Danzig, Riga oder anderen Hansestädten, um dort Waren zu erwerben oder zu verkaufen. Dazwischen füllt man seine Lagerhäsuer und zahlt brav seine Steuern und Zölle. „Hansa“ gefällt durch die relativ einfache Spielmechanik bei gleichzeitig sehr großem Entscheidungsspielraum während der Züge. Autor Schacht stellt bei diesem Spiel übrigens ein weiteres Talent unter Beweis: Er hat Cover und Spielbrett auch grafisch gestaltet.

Im Weinkeller

Klein, aber fein präsentieren sich „Die Weinhändler“, ein Versteigerungsspiel mit eher seltenem Spielszenario. Die Spieler erwerben im Laufe des Spieles Köstlichkeiten wie den Cabernet Sauvignon des Jahrgangs 91, einen 86er-Zinfandel oder einen 90er-Portugieser – leider nur in Form von Spielkarten –  und müssen diese in ihrem „Weinkeller“ pyramidenförmig lagern. Die edlen Tropfen sind natürlich unterschiedlich teuer. Wenn man beim Versteigern Geschick beweist, kann man aber auch an so manches Schnäppchen rankommen. Sind alle Flaschen an den Mann gebracht, wird der bestausgestattete Weinkeller prämiert.

„Die aktuellen Wirtschaftsspiele bieten für jeden Geschmack das Richtige, vom einfachen Familienspiel bis zum Tüftelspiel für die Profis“, freut sich Spiele-Experte und Spielefest-Organisator Mag. Ferdinand de Cassan. Dem erfolgreichen Wirtschaften beim dreitägigen Spielefest (19.-21. November) sollte also nichts im Wege stehen. „Gehandelt wird dort aber nur am Spieltisch“, so de Cassan. „Für den Kauf der Spiele empfehlen wir den bestens gerüsteten österreichischen Spielwaren-Fachhandel.“

Wien, 21. September 2004

DIE NEUEN WIRTSCHAFTS-SPIELE IM ÜBERBLICK:

YES

Verlag: Ravensburger

ab 8 Jahren

2-6 Spieler

ca. 45 Minuten

Industria

Verlag: Queen Games

Autor: Michael Schacht

3-4 Spieler

ab 10 Jahren

ca. 60 Minuten

Hansa

Verlag: Abacus

Autor: Michael Schacht

2-4 Spieler 

ab 10 Jahren

ca. 60 Minuten

Die Weinhändler

Verlag: Amigo

Autoren: Claudia Hely & Roman Pelek 

3-5 Spieler 

ab 10 Jahren

ca. 45 Minuten

Texte und aktuelle Fotos stehen auch unter www.spielefest.at zur Verfügung
20. Österreichisches Spielefest


im Austria Center Vienna


Fr., 19.11.-So.,21.11.2004 9-19 Uhr


DIE GANZE WELT DES SPIELENS


Veranstalter: IG Spiele, www.spielefest.at
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